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Beilage zum Anzeigeblatt für den Oberrhein - Kreis.
•W ™ Ü4 : . Samstag den 27 . April . _ 1844

Gbrigkettlicve LZrkanntmachungen.
Strich eines Pfandbuch - Eintrags hetr .

3 sFreiburg . j Nro . 723Y . Die Jacob Moser -
schcn Erben dahier verkauften im Jahr 1845 ihre
big' auf die neueste Zeit gemeinschaftlich besessene
9 Haufen Reben auf dein sogenannten Buckle ,
Gemarkung Freiburg , an Domcustos Meißburgcr
und Handelsmann Fchrenbach daselbst .

Nach Kaufvertrag haben sich die bezeichneten
Moserschen Erben verbindlich gemacht , den neuen
Erwerbern den anspruchlosen Besitz der verkauften
Grundstücke zu sichern und deßhalb insbesondere von
Unterpfandslasten frei zu machen .

In dem Unterpfandsbuch der Stadt Freiburg
ist nun auf diese Liegenschaften ein Eintrag zu
Gunsten der Müllermeistcr Peter Jehlc '

schen Erben
dahier zur Sicherung des Kaufschillings zu 536 fl .
enthalten .

Die Zahlung dieser Forderung wird von den
Bethciligrcn behauptet und gebeten , den Strich
dieses veralteten Pfandbuchs -Eintrag anzuordnen .

Dem zufolge werden alle diejenigen , welche aus
diesem Eintrag dingliche Rechte ablciten zu können
glauben , andurch aufgefordcrt , solche binnen 2 Mo¬
naten dabicr geltend zu machen , widrigcnS sie im
Vcrhältniß zum neuen Erwerber jener Grundstücke
verloren gehe» und sofort der Eingangs bezeichneten
Bitte der Jntcreffcnten entsprochen werden würde .

Freidurg den 3 . April »844 .
Groß ». Stadtamt .

B o d m a n n .
vclt . Müller , »et . }ur .

Aufforderung .
2 sLörrach . ) Nro . ii032 . Der Rekrut Ste¬

phan Marx von Weil , welcher seiner Einberufung
zu dem Größt ) . Dragoner -Regiment von Freistedt
Nro . ü in Mannheim keine Folge geleistet hat und
sich dermalen in der Schweiz aufhalten soll , wird
aufgefordcrt , sich unfehlbar binnen 4 Wochen
dahier oder bei seinem Negiments -Commanto zu
melden , widrigens er als Refraktair behandelt und
in die gesetzlichen Strafen verfällt würde .

Lörrach den 13 . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Entschädig » ngs klage .
3 sMüllhciin .j In Sachen der Wittwe deS

Georg Bühler von hier gegen Jacob Paul von
Badenweiler Forderung betreffend , hat die Kläge¬
rin folgende Klage dahier erhoben :

Im Jahr 1837 habe sie dem Beklagten ihren
Wagen mit 4 Pferden im Gcsammtwerth von 600 fl .
geliehen . Der Beklagte bade das Fuhrwerk zum
Schmuggeln zollpflichtiger Maaren gebraucht , scy
jedoch dabei betreten und demzufolge der ihm ge¬
liehene Wagen nebst den Pferden confiscirt wor .
den . Der Beklagte befinde sich seitdem aus fluch -,
tigem Fuß , und weil er durchaus vermögenslos
scy , stellt die Klägerin daß Gesuch :

1 ) ihn zur Zahlung .einer Entschädigung von
600 fl . zu vcrurtheilen ;

2 ) auf die dem Beklagten von seiner Mutter
angefallene Erbschaft von circa 60 fl . Arrest
zu legen .

Bescheinigt hat die Klägerin ihre Ansprüche durch
Eideszuschiebung und ein Zeugniß des Bürgermei¬
steramts Badenweiler .

Es wurde daher der erbetene Arrest nach An¬

sicht der § . § . 675 6 ?6 der Pr . Ordn . verfügt ,
und wird nunmehr Tagfahrl zur Rechtfertigung
des Arrestes und zur Verhandlung in der Haupt¬
sache auf

Mittwoch den 8 . Mai d. I . , früh 8 Uhr ,
anbcraumt , wozu der Beklagte unter dem Rcchks -

nachthcil anher vorgeladen wird , daß der thatsäch -

liche Klagvortrag für zugestandcn angenommen , jede
Schutzrcbe für versäumt erklärt , das Arrestvcrfah -
ren gleichwohl fortgesetzt , und er mit seinen Ein¬
reden gegen die Rechtmäßigkcit des Arrestes aus¬
geschlossen werde .

Müllheim den 2 . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Diebstahl .
2 sTriberg . s Nro . 3920 . .In der Nacht vom

14 . auf den 15 . d. M . wurden aus dem hiesigen
Posthüuse nachfolgende Gegenstände entwendet : -

1 ) Ein noch ganz guter Hcrrenmantel von feinem
dunkelblauem Tuch , mit einem bis auf die

Hände hinunter reichenden Hängkragen und
einem Halskragcn von schwarzem Astrachan¬
pelz , im Werthe von . . . 50 fl .

Die Kragcnhafte ist von Silber und auf jeder
Seite derselben ein Posthörnchen ausgcpreßt ,
das Futtertuch ist von schwarzem Merino .

2 ) Ein mit neuem dunkelblauem Baumwollcnzeug
überzogener und mit alten weißen Schafpel¬
zen gefütterter Schlafrock , im Werth zu llfl .

Die Pelzfütterung ist über die Lenden etwas von
einander getrennt , der Kragen und die Acrmel



402

aufschlage sind mit grauem Krimmerpelz über¬

zogen .
3 ) Ein ziemlich großes mit Würfeln gebildetes

mir I . 8 . oder L . B . oder F . B . Nro . 6 ge¬

zeichnetes reistenes Tischtuch . . . 2 ft .

4 ) Ein noch ganz guter Herrenmantel von dun¬

kelblauem mittelfeinem Tuch , mit einem bis

auf die Hände herabreichenden Hangkragen
von Astrachanpelz , Werth . . 40 fl .

Dieser Mantel ist mit hellrothem und schwarz

würfelartig gestreiften Merino gefüttert ; auf

der linken Seite befindet sich innerhalb eine

Tasche , dann in der Gegend der Brust inwen¬

dig auf jeder Seite ein kleines Quertaschle
um die Hände darein zu thun und den Man¬

tel zusammen zu halten . Statt der Kragen¬
hafte befinden sich an dem Mantel zwei bis

gegen Kniee reichende Schnüre von schwarzer
Wolle und an jeder Schnur eine etwa hand¬

lange Quaste von schwarzem Cameelgarn ; an

einer derselben fehlen aber die FaSlen .
5 ) Ein Lallen an Krämer Joseph Schüz in Scho -

nach adreffirk , im Gewichte von 67 Pfund ,
enthaltend verschiedene Baumwollen / und
Seidcnwaaren , nemlich :
Lasting , gedruckter Cropel , violet Pluen Or¬
leans , Hayti , Saxony , Thibet , mellircer Tril ,
Foucy , Valentins , Seiden Nr . 4 , dann Wol -

lenwaaren , nemlich :
schwarzer Zephir , blauer Zephir , alles zusam¬
men im Werkhe . . 255 fl . 32 kr.

Die Diebe haben zugleich auch eine Kiste mit

verschiedenen theils lithograpbirken rhcils colo -

rirten Bildern im Werthe von 553 fl . 2 ? kr.
aus dem Posthause entwendet , diese Kiste mit
dem Inhalt aber eine kleine Strecke unterhalb
der Post an der Straße nach Hornberg zu -

rückgclastcn und es ist daher zu vermuthen ,
daß sie sich dem Kinzigihal zu begeben haben
und wird hiernach gebeten , auf die Diebe so¬
wie auf die Waarcn fahnden und im Betre¬
tungsfall anher liefern lasten zu wollen .

Triberg den 1 ? . April 1844 .
Größt ) . Bezirksamt .
Lehntsblosungen .

Zn Gemäßheit des §. ? 4 des Zehntablösungs -

gesetzcS wird hirmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlosten wurde :

In dem Amte Baden .
2 Zwischen der Großh . Domaimnvcrwaltung

Baden und der Gemeinde Oos , — Heuzchiuen .
Zn dem Amte Ettlingen .

2 Zwischen den Vertretern der kathol . Schul¬
pfründe zu Ettlingenweier und dem Großherzogli -

chen DomaincnfiscuS ist über die Ablösung der auf

den ärarischen Zehnten in der Gemarkung Ettlin¬

genweier haftenden Schulcompetenz ein Vertrag
im gütlichen Wege zu Stande gekommen .

Zn dem Landamt Freiburg .
2 Zwischen dein Großherzoglichen Domainen -

fiskus und den Zehntpftichtigen zu Mengen , über
den Heuzehnten .

Zn dem Amte Radolphzell .
2 Des der Meßnerei Radolphzell auf BaschlinS -

gütle in der Gemarkung Böhringen zustehenden
Zehntens .

Zn dem Amte Säckingen .
3 Zwischen der kathol . Pfarrei ' Rikenbach und

den zehntpflichtigen Gemeinden
Willaringen ,
Schweighof ,
Bergalingen ,
Rikenbach ,
Willadingen ,
Niedergeblsbach ,
Glashütten ,
Alkenschwand .

3 Zwischen der kothol. Pfarrei Schwörstadt und
den zehntpftichtigen Gemeinden

Oberschwörstadt ,
Niederschwörstadk ,
Wallbach ,
Niederdosenbach .

Zn dem Amte Stetten .
2 DeS der Pfarrei Krenhcinstetten auf der Ge -

markung Neidmgen zustehenden Zehntens .
Zn dem Amte Tauberbischofsheim .
2 DeS den fürstlichen Standesherrschaften

Leiningen und Löwenstein - Wertheim -Freudenberg ,
der gräflichen Grundhcrrschaft von Ingelheim und

den FeliuS - Stift Würzburg auf der Gemarkung
Eicrsheim zustehenden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab¬

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -

stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntablösungs -

gesetzcS enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an -

dernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrrchtig -

ten zu halten .
Waukanlrage unv Verpscylungen .

Fahrniß - Versteigerung .
2 sLuggingen .^ Die Zohannes EnglerS Wittwe

von hier , läßt
Donnerstag den 2 . Mai d . Z . ,

Vormittags 6 Uhr ,
in ihrer Behausung anfangcnd , folgende Fahrniß -

stückc, um baare Zahlung öffentlich aus freier Hand

versteigern :
2 Zugpferde sammt Geschirr ,
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2 Milchkühe ,
2 starke Sncrpföhler ,
2 ditto kleinere ,
2 Kalbelcn ,
2 Mastschweine ,
2 aufgemachte Wägen ,

15 Sester Lewalk ,
40 Sester Erdäpfel ,
50 Stück Gersten -- und 50 Stück Winterwcllen ,
10 Ohm rcingehaltener i840r Zunzinger Wein ,
15 „ ,, 1842r ,, „
25 ,, , , , , „

Auch Lauholz , Dillen , Balken und Flöcklinge .
Löbliche Bürgermeister - Aemter werden ersucht ,

dieses in ihren Gemeinden öffentlich bekannt zu
machen .

Buggingen den 18 . April 1844 .
Bürgermeisteramt .

Wanckel .
Liegenschaftsversteigerung .

2 sStaufen . Î Nro . 120Y . Die Erben des Stor -

chenwirths Johann Michel Keller von Schmidt¬
hofen lassen am

Donnerstag den g . Mai d. I . ,
Vormittags g Uhr ,

im « torchenwirkhshause zu Schmidthofen nachbe¬
schriebene Liegenschaften nochmals öffentlich verstei¬
gern , als :

1 ) Eine maffiv von Stein erbaute zwei¬
stöckige Behausung , Scheuer und
Stallung unter einem Dach , Schopf ,
Schweinställe und ungefähr / , Drtl .
Gemüsegarten zu Schmidthofen an
der Straße von Thunsel nach Stau¬
fen , mit der darauf ruhenden Neal -
wirthschaftsgerechtigkeit zum Stor¬
chen , Anschlag - - - - 3000 fl .

2 ) 2 Viertel Acker im Fröschgraben - 280 fl .
3) lVi Vrtl . Acker im Mutticherfeld - 200 fl .
k) 3 Viertel Matten im Hölzle - 225 fl .
5 ) 1 Viertel Acker und Malten im

Brand - - - - - 50 fl .
6 ) 2 Vrtl . Matten auf dem Sträßle 230 fl .

Summa 2985 fi .
Staufen den 18 . April 1844 .

Groß !». Amtsrcvisorat .
L c in b k c .

vtlt . Bertsch , Distrikts - Notar .
Hofgüter - Ve rpa ch t un g .

2 sMannheim . j Nro . ? 62 . Mittwoch den i .
Mai d . I . , Vormittags , 0 llhr , werden auf dem
Straßcnheimer - Hofe zwischen hier und Weinhcim ,
die drei am 22 . Februar 1845 bestandlos werdcn -

. den ärarischen Höfe , jeder mit bcsondcrn , geräu¬
migen Wohn - und Oekonomic -Gcbäuden und 178

bis 200 Morgen des besten Feldes nochmals auf
weitere , 12 Jahre in Pacht versteigert , und die Lust -
tragenden mit dem Bemerken hiezu eingeladen , daß ,
wer als Steiger zugelaffen werden will , mit den nö -
thigen Leumunds - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen sein muß , und von Unterzeichneter Stelle
auf Verlangen nähere Auskunft inzwischen ertheilt
wird .

Mannheim den 20 . April 1844 .
Großh . Domainenverwaltung .

W irth sch afkS - Versteigerung . .
2 sLittenwciler .j Die Gemeinde Littenweiler

läßt auf
Mittwoch den 1 . Mai l . I . ,

Mittags 12 Uhr ,
in dem hirfigen Hirschenwirthsbause daS Gemeinde .
wirthschaftSrecht , mit dem Beck - und Mezigrechr ,
unter Vorbehalt der Ratifikation und Staatsge¬
nehmigung an den Meistbietenden versteigern .

Die Bedingungen werden am Steigerungstag be¬
kannt gemacht .

Der Gemeinderath .
Holzversteigerung .

2 sEmmendingcn . ) Das dem Großherzoglichen
Forstfiskus aus den Waldungen der Grundherr ,
schaft Bleichheim zustchcnden Berechtigungsholz von

3IV * Klaftern buchenen Scheitern , wird
Monrag den 29 . April d. I . ,

durch die Bezirksforstei Kenzingen gegen Baarzah -
luog vor der Abfuhr öffentlich versteigert , wozu
man sich an gedachtem Tage , Morgens 10 Uhr ,
auf der Meckenthaler Straße im grundherrlichen
Walde am Strittbcrg versammelt .

Emmendingen den 17 . April 1644 .
Großh . Forstamt .

Liegenschaftsver/teigerung .
3 sKarsau .j Nro . 266 . Aus der Verlaffenschaft

deS Äiefermeifters und Wikkwers Joseph Böhler
von Karsau werden der Erbtheilung wegen

Dienstag den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Ul) r ,

im Badischcichofwirthehause daselbst auf 4 vom 28 .
Februar 1844 zu 5 Gulden vom Hundert verzinsli¬
chen Jahrsrcrmine , als auf Martini 1644 , 45 ,
46 und 4 7 zu Eigenthum öffentlich versteigert :

Eine einstöckige geräumige Behausung
mit einer Kieferwerkstätte , Scheuer ,
Stallung , Schweinställe und Schopf
im llnkrrdorf , ferner beiläufig 1 %
Viertel Garten und Hofraithe da¬
selbst , neben der Gcmeindestraß , Ge -
meindetrokke und Joseph Bannwarrh ,
taxirt auf . . . . . 1300 fl .

Die Hälfte von 3 Viertel Reben ins
Moritzenrain , neben Joseph Brom -
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bach Bürgermeister und Altvogt
Baptist Brombach . . - 200 fl .

Summa >500 fl .
Säckingen den 13 . April 1644 .

Groß !). AmtSrevisorat .
Sütterlin , Dienstverweser .

. v«It . Sutter , Notar .
L i egen sch afts Versteigerung .

2 sNiedercggcnenZ Mit obervocmundschaftlicher
Genehmigung vom 10 . April 1844 Nr . 8350 wer¬
den aus der Verlaffenschaftsmaffe der verstorbenen
alt Vogt Jacob Goitlieb Böckhschen Wittwe Anna
Maria Kuhn der Erbtheilung wegen folgende Lie¬
genschaften öffentlich versteigert :

am Dienstag den 7. Mai 1844 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zur Krone in Niedereggenen .
Anschlag .

Acker .
1 .

1 Viertel 56 Ruthen im Geugelin , ein¬
seits Wilhelm 3!okh , anderseits Joh .
Georg Maier - - - - 350 fl .

2 .
2 Viertel 20 Ruthen im Hofacker , cin -

seits Wilhelm Roth , anderseits Jakob
Träris Wittwe - - - - 200 fl . ■

3 .
68 Ruthen auf der Ebene , einseits Joh .

Jakob Schlumberger , anderseits Jakob
Schultheiß - - * * ' 150 fl .

4 .
1 Viertel 2 Ruthen im Häfeleacker , oder

Gebiet , einseits Anwander , anderseits
Michael Specht - - - . 150 fl .

5 .
2 Viertel IO Ruthen im Dettenmatt ,

einscitS Georg Fr . Meiers Erben , an .
derseitS Jakob Träris , Anschlag - 300 fl .

H a n f b ü n t e .
6.

54 Ruthen in den Hanfländern , einseitS
Adam Wetrlin , anderseits Friedr . Lan¬
gen Wittwe - - - - - 100 fl.

Matte n.
7.

68 Ruthen auf der Niedermatt , einseits
die Gemeinde , anders . Gottlicb Kuhn 100 fl .

3 .
56 Ruthen auf der Niedermatt , beider¬

seits Joh . Georg Zöllin - - 120 fl .
9 -

l Viertel 44 Ruthen auf der Nieder -
matt unter dem Weg , «inseitS Jakob

^ ^ ^ nra ^ ander ^ itö ^ h^ Georg ^ öM
^

250 fl .

Comptoir drö AnzeigeblattS für den i

Reben .
10 -

32 Ruthen im Mittctstück , einseitS Ste¬
phan Brutschin , anders . Ada » , Wettlin 150 fl .

II .
3 « Ruthen hinter der Kirche , einseits Ja¬

kob Konrad , anders . Adam Wettlin - 150 fl .
2) In Feucrbach am Mittwoch den 6. Mai ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Gemeindewirlhshaus allda .

Wald .
>2.

I Viertel 50 Ruthen auf der Rüttin ,
einseits Joh . Obrccht , anders . Georg
Zahner - - - - - 60 fl.

15 .
3 Viertel i Ruthen auf der Geißhalten ,

einseits Gemeinde Feuerbach , anders .
Konrad Kaisers Erben - . - 100 fl .

14 .
1 Morgen 22 Ruthen im Stcineck oder

Tannacker , einseits Martin Heß , an -
ders . Joh . Jakob Träris . - 200 fl .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung
bekannt gemacht werden .

Niedereggenen und Feuerbach den 20 . April 1644 .
Die Bürgermeisterämter .

Roth .
S ch a u l i n .

Weinversteigerung .
3 sBcllingen .f Bi 0 ntag den 6 . Mai d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , werden dahier circa 70 Ohm
Kirchcnfondswein i643r Gewächs öffentlich verstei¬
gert .

Bian versammelt sich zur bestimmten Stunde
im Kirchenkcller , wo der Stcigerungßakt statt sin -
dct .

Bcllingen den i5 . April 1843 .
Der Stiftungs . Vorstand .

Schladerer .
Holzvcrsteigerung .

3 sEmmendingenZ AuS Domaincnwaldungen
am Kandel , in der Ettersbach werden durch die
Bezirksforstei Waldkirch gegen Baarzahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert :

Montag den 29 . April 1844 ,
129 Klafter buchenes, tanncnes und gemischtes

Scheitholz , ,
53 Klafter buchenes , tannencS und gemischtes

Prügelholz .
Die Zusammenkunft findet an besagtem Tage

Morgens 9 Uhr beim Wirthshause zum Bären in
SimonSwald statt .

Emmendingen den 17 . April 1844 .
Großh . Forstamt .

derrheinkreis der Gebrüder GrooS
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